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Nicht nur das Hotel ist eine Legende – mitt-
lerweile auch der Hoteldirektor. Seit nun-
mehr 36 Jahren „regiert“ der Bayer Kurt
Wachtveitl (66) die „Grande Dame“ der Ho-
telerie, das Mandarin Oriental Hotel in Bang-
kok, das 2004 erneut und einmal mehr zum
weltbesten Hotel gewählt wurde. Wacht-
veitl ist mit einer Thai verheiratet, hat drei
Kinder und spricht sechs Sprachen. In der
Lobby des Oriental-Hotels traf KÖLNSPORT-
Herausgeber und Chefredakteur Gerd 
Huppertz den besten Hoteldirektor der Welt
Herr Wachtveitl, das Oriental-Hotel ist ein
historisches Haus, mittlerweile 128 Jahre
alt und damit das älteste Hotel Asiens.
Warum ist es auch das beste?
„Wir sind zwar das älteste Hotel, aber mit Si-
cherheit das Hotel mit dem modernsten
Standard. Unsere Lage am Fluss Chao
Phraya ist einmalig. Hier pulsiert das Le-
ben in der 10-Millionen-Metropole Bang-
kok. Wir haben weit über 1.000 Angestell-
te und kommen damit auf drei Mitarbei-
ter pro Gast, haben einen 24-stündigen
Butlerservice für alle Zimmerkategorien,
acht verschiedene Restaurants und sind
stolz auf unseren ebenso legendären wie
exklusiven Spa- und Fitness-Bereich.“
Auch das Spa-Center des Oriental-
Hotels ist weltberühmt. Warum?
„ Eine Vielzahl unserer Gäste aus aller Welt
kommt ausschließlich unseres Spas we-
gen zu uns. Unsere Behandlungsmetho-
den basieren auf den neuesten wissen-
schaftlichen und kosmetischen Erkennt-
nissen, verbunden mit den Geheimnissen
asiatischer Rezepturen und angelehnt an de-
ren Traditionen. Unsere Mitarbeiterinnen
werden immer und immer wieder neu ge-
schult und trainiert. Hinzu kommt die ein-
fühlsame und freundliche Art der Thais
dem Gast gegenüber. Unsere Wellness-
Philosophie basiert auf alten Thai-Metho-
den, die wirksam mit westlichen Techni-
ken kombiniert werden.“

Finden Sie Zeit, diesen Service selbst zu
genießen?
„Aber ja! Ich wohne genau über unserem
Spa-Center. Jeden Sonntag  von 20-22 Uhr
steige ich nur wenige Stufen hinunter und
erfahre am eigenen Körper, warum unser
Service zum besten der Welt gehört.“
Die Konkurrenz schläft nicht, immer mehr
und immer größere Spas sprießen wie Pil-
ze aus demBoden. Haben Sie keine Angst
um Ihre „Vormachtstellung“?
„Stillstand bedeutet Rückschritt! Das wis-
sen auch wir. Derzeit bieten wir über 50
verschiedene Spa- und Wellnesspro-
gramme und Therapien an. Dazu müssen
sie aber auch eine bestens trainierte Mann-
schaft haben. So wie wir! Hier sind wir im
Vorteil anderen Mitbewerbern gegenüber.
In absehbarer Zeit werden wir ca. 1 Milli-
on Dollar in den Um- und Ausbau unseres
Spa-Centers stecken, ohne den laufenden
Betrieb zu stören.“
Zählen viele Deutsche zu Ihren Gästen?
„Nach den Amerikanern, Japanern und
Engländern ist der Deutsche der häufig-
ste Gast im Oriental. Die Thais lieben die
Deutschen, weil diese empfänglich für die
thailändische Gastfreundschaft sind, Trink-
geld geben und danke sagen können. Vie-
le andere setzen diesen Service einfach
voraus.“
Ist das Oriental-Hotel auch ein Hotel
für Golfer?
„Unbedingt! Wir haben zwar auf Grund
unserer Lage am Fluss keinen eigenen
Golfplatz, arbeiten aber mit sechs fantas-
tischen Golfplätzen in Bangkok eng zu-
sammen. Selbstverständlich haben wir
auch einen eigenen Pick-up-Service. Ein
Teil unserer Gäste kommt ausschließlich
des Golfspielens zu uns ins Oriental. Auch
der Preise wegen. So fliegen viele Gäste
aus Japan nur übers Wochenende ein, um
in Bangkok Golf zu spielen. In Japan ist
dies um ein Vielfaches teurer.“

In kaum einem anderen Land wird die Kom-
bination aus Wellness und Golf derart zur
Perfektion gebracht wie im fernöstlichen
Thailand. Die Region rund um die Haupt-
stadt Bangkok kann mit einer Fülle von Spit-
zen-Golfplätzen aufwarten. Im President
Country Club und im Thana City Golf & 
Country Club, im Bangkok Golf Club und 
im Lakewood Country Club aber auch im
Subhapruek Country Club wird Golfen zum
Genuss. Top-Unterbringung vor Ort ist 
das „Oriental“, das auf eine bewegte, 
128-jährige Geschichte zurückblicken kann.
Seit über 35 Jahren leitet Generaldirektor
Kurt Wachtveitl die Geschicke des traditi-
onsreichen Hauses, in dem Golfurlauber
stets willkommen sind. Das Hotel bietet
drei- und fünftägige Golf-Packages mit
Spielmöglichkeiten auf den besten Plätzen
der Region.

Abschlag Bangkok
Interessante Golf-Packages bie-
tet der deutsche Reiseveranstal-
ter Royal Orchid, Spezialist für Rei-
sen nach Fernost, an. Für über 30
Plätze hat Royal Orchid Arrange-
ments im Angebot, die im Rah-
men des „Thai Airways Stopover“-
Programms gebucht werden kön-
nen. Die Royal Orchid Reiseser-
vice GmbH, Wasserloser Straße
3a, 63755 Alzenau ist kompeten-
ter Ansprechpartner für Asien-Ur-
lauber. Mehr Informationen unter
Tel. 06023/ 917 130 oder im Inter-
net unter www.royalorchid.de.

Ins Netz gegangen
Seit kurzem präsentiert sich das Golf-
paradies Thailand auf einer neuen Sei-
te unter www.thailandgolfparadise.com
im Internet. Die Homepage der Thai
Golf Course Association informiert über-
sichtlich über alles, was das Golferherz

höher schlagen lässt, angefangen bei den besten
Golfplätzen, Golfausrüstern und Schulen, über Un-
terkünfte, Reisetipps oder Buchungsmöglichkeiten
bis hin zu aktuellen Veranstaltungen. Ob für den
Golfprofi oder Hobbygolfer, die neue Seite ist der
perfekte Urlaubsplaner für alle, die ihre Reise nach
Thailand unter das Motto „Golfen“ stellen möchten.
Auch der Verbindung „Spa und Golf“ wird mit ei-
ner eigenen Rubrik Rechnung getragen.

Interview

„Die Thais lieben
die Deutschen!“

Golf, Kunst und die gute Sache stehen im Mittelpunkt,
wenn am 5. Dezember 2004 im Kölner Maritim Hotel
am Heumarkt der Vietnam-Tag zu Gunsten der „Per-
spektive fürs Leben“ stattfindet. Die „Perspektive fürs Le-
ben – Verein zur weltweiten Hilfe für notleidende Kin-
der und Jugendliche e.V.“ unterstützt unter anderem
Projekte in Vietnam. Im Zuge dieser Hilfsarbeit ent-
stand der Kontakt zwischen dem Vereinsgründer Gerd
Huppertz und der vietnamesischen Malerin Thi Tam.
Die 64-jährige Kunstprofessorin ist die bekannteste
Malerin des südostasiatischen Landes. 50 ihrer Bilder,
die von der Künstlerin eigens für diesen 5. Dezember
angefertigt werden, von SaigonTourist gerahmt und
kostenlos nach Deutschland transferiert werden, sollen
in der Glasgalerie des Maritim Hotels zu Gunsten der
„Perspektive fürs Leben“ verkauft werden. Die Malerin
wird an jenem Tag selbst in Köln sein und freut sich
auf den Dialog mit den anwesenden Gästen. Überdies
besteht an diesem Tag die Möglichkeit, das Reise- und
Golfland Vietnam in Vorträgen besser kennen zu lernen.
Denn längst hat sich der südostasiatische Staat zu einer
echten Alternative, besonders für Golfreisende, ent-
wickelt. Mehr Infos auch im Netz unter www.saigon-

AAlllleess  nneeuu  mmacht der Thai
So legendär wie sein Hotel: Kurt Wachtveitl
(l.), Generaldirektor des Oriental-Hotels in
Bangkok, im Gespräch mit Gerd Huppertz,
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Erst kürzlich wurde die stilvolle Restau-
rierung der legendären Hotelflügel „Aut-
hors’ and Garden Wing“ abgeschlossen.
Dieses Multi-Millionen-Dollar Projekt ist
das umfangreichste Restaurationspro-
jekt, das an den beiden historischen Ge-
bäuden je vorgenommen wurde. Mit die-
ser letzten Renovierungsphase ist die
komplette Neugestaltung des Hotels,
die verteilt über die letzten sechs Jahre
stattgefunden hat, abgeschlossen: Alle
393 Gästezimmer & Suiten des Hotels,
die Restaurants und die Bar, sowie die
weitläufigen Resort-Einrichtungen er-
strahlen in neuem Glanz. Der preisge-
krönte Wellnessbereich des Oriental wird
ebenfalls eine umfangreiche Überar-
beitung erfahren, um auch in Zukunft
seine Exklusivität bieten zu können. Kon-
taktadresse: www.mandarinoriental.com.
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tourist.net. Es sprechen Frau Thuy Linh Tran, die 
Assistentin des deutschen Generalkonsuls in Saigon
und langjährige Abteilungsleiterin Deutschland bei
SaigonTourist, und Dr. Nguyen Te The, Freund und
Verbindungsmann des Vereins „Perspektive fürs 
Leben“ in Vietnam. Nicht zuletzt dank der freundli-
chen Unterstützung des Maritim Hotels Köln soll die-
ser erste Vietnam-Tag zu einem Völker verständigen-
den Festtag werden, der den anwesenden Gästen die
Augen öffnet: für die Kunst und Schönheit des Landes
auf der einen, für die Sorgen und Nöte seiner Bevölke-
rung auf der anderen Seite.

Schauplatz des 1. Vietnam-Tages der „Perspektive
fürs Leben“ ist das Maritim Hotel Köln

Vietnam-Tag am 5. Dezember 2004 

50 Bilder für den guten Zweck


